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Einladung zur Kreisjägerschaftsversammlung 
der Kreisjägerschaft Segeberg e.V. 

 
In diesem Jahr findet unsere Mitgliederversammlung, der Kreisjägertag 2024,                         
am Mittwoch, den 22.04.2024 um 18:00 Uhr im Summerby Saloon in 
24628 Hartenholm – Am Torfmoor 2 statt.  
 
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Hier die vorläufige 
Tagesordnung. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch das Bläsercorps 
2. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden. Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung des Protokolls 2023 durch den 
Vorsitzenden 

3. Totengedenken 
4. Grußworte der Gäste 
5. Kurzberichte des Vorsitzenden und der Obleute 
6. Kassenbericht 2023 und Haushalt 2024 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
8. Beschlussfassung Haushalt 2024 
9. Wahl eines Kassenprüfers 
10. Wahl der Delegierten für Landesjägertage sowie außerordentliche 

Mitgliederversammlungen 
11. Ehrung verdienter Mitglieder 
12. Kurze Pause 
13. Wahlen: Wahl eines Kassenprüfers für die Dauer von zwei Jahren 
14. Bericht des Kreisjägermeisters und Erläuterung der Jagdstrecke, Verblasen der 

Strecke 
15. Vorstellung GEN-Projekt Segeberger Heide 
16. Anträge und Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich bis zum 15.04.2024 beim Vorsitzenden 
bzw. Geschäftsführer eingereicht werden. Das Protokoll der Hauptversammlung 2023 
kann ab 17:00 Uhr eingesehen werden. 
 
Es grüßt mit Waidmannsheil  
 
Oliver Jürgens – Vorsitzender  
  



 
 
 
 

Bericht des Vorsitzenden der Kreisjägerschaft Segeberg 
 

Die Änderungen im Landesjagdgesetz sind zum 26. Januar 2024 Kraft getreten. Damit 

ist der Wolf im Landesjagdgesetz mit aufgenommen worden und zwar mit ganzjähriger 

Schonzeit. Der naturschutzrechtliche Schutzstatus des Wolfes bleibt weiterhin 

aufrechterhalten, sodass dieser nach dem Anhang IV der FFH – Richtlinien ganzjährig 

geschützt ist. 

 

Die Entnahme des Wolfs ist aufgrund einer vollziehbaren Ausnahmegenehmigung 

weiterhin zulässig. Dieses stellt allerdings die Ausnahme dar. Der Jäger wird in der 

Praxis sicherlich dann mit dem Wolf Kontakt kommen, wenn er zu einem 

Verkehrsunfall mit der Beteiligung eines Wolfes gerufen wird. In diesem Fall muss der 

Jagdscheininhaber entscheiden, ob er den Wolf erlegen darf oder nicht. Das Erlegen 

eines schwerkranken Wolfes ist als Ausnahme zugelassen, wenn ein 

Jagdscheininhaber zuvor festgestellt hat, dass das Tier erhebliche Schmerzen erleidet 

und nicht wieder gesund wird. Dieses ist der Fall, wenn der Wolf aus eigener Kraft 

nicht fliehen kann. Der Jäger vor Ort muss somit feststellen, ob der Wolf mobil ist oder 

ob der Wolf aus eigener Kraft nicht mehr fliehen kann; er also sein natürliches 

Fluchtverhalten nicht mehr ausüben kann. Wenn der Wolf in der Lage ist, sich 

selbstständig zu entfernen, kann grundsätzlich davon ausgegangen werden, dass er 

allein gesund werden kann. Die Erledigung eines Wolfes hat mit hoch wird Kaliber zu 

erfolgen, wobei Nachtsichttechnik erlaubt ist. 

 

Durch die Änderung von § 27 Landesjagdgesetz ist es nunmehr verpflichtend bei allen 

Wildarten eine Nachsuche durchzuführen. Insofern wurde hier der Begriff 

„Schalenwild“ herausgenommen und durch den Begriff „Wild“ ersetzt. Bei einem 

Verkehrsunfall mit einem Wolf muss die Nachsuche allerdings nur im unmittelbaren 

Unfallbereich durchgeführt werden. 

 

Ein Aneignungsrecht des Jägers bei einem verletzten oder verendeten Wolf bzw. 

Wolfshybriden besteht nicht. Hier hat eine Übergabe an die Naturschutzbehörde zu 

erfolgen. Der Wolf darf weder gesund gepflegt noch sich selbst überlassen bzw. erlegt 

werden. 

 



 
 
 
 

Die Erlegung eines Wolfes bzw. das Auffinden eines Fallwildwolfes ist der unteren 

Jagdbehörde anzuzeigen. 

 

Durch die Änderung des Landesjagdgesetzes besteht nunmehr auch die Möglichkeit 

von Gruppen Abschussplänen in Hegegemeinschaften. Auch die Ausnahme vom 

Fütterungsverbot zu wissenschaftlichen Zwecken (Anlockung zur Besenderung des 

Wildes) und zur Vorbeugung bzw. Bekämpfung von Wildseuchen ist nunmehr erlaubt. 

 

Die Verwendung von Nachtsichtvorsatz – und – aufsatztechnik bei der Jagd auf 

Haarraubwild und Nutria ist nunmehr auch erlaubt. Wer einen Jugendjagdschein hat 

darf diese Technik nicht benutzen. Bei der Jagd auf Schwarzwild darf nur derjenige 

die Technik benutzen, der den Jagdschein mindestens ein Jahr hat. 

 

Die maximale Anzahl entgeltliche Jagderlaubnisscheine je Revier ist gestrichen 

worden und die Jagdzeitenverordnung ist dahingehend geändert worden, dass der 

Wolf mit ganzjähriger Schonzeit aufgenommen worden ist und der Nutria – unter 

Wahrung des Elterntierschutz – ganzjährig bejaht werden darf. 

 

Der Schießübungsnachweis bei Gesellschaftsjagden auf Schalenwild ist eingeführt 

worden. Bei Gesellschaftsjagden muss der Schütze diesen Nachweis, der nicht älter 

als ein Jahr sein darf, dem Jagdleiter vorzeigen. Der Jagdleiter hat dafür Sorge zu 

tragen, dass nur Schützen an der Gesellschaftsjagd teilnehmen, die einen derartigen 

Nachweis mit sich führen. Sollte der Jagdleiter dieses nicht kontrollieren, stellt dieses 

eine Ordnungswidrigkeit des Jagdleiters dar. Eine Gesellschaftsjagd ist gemäß § 16 

BJagdG dann gegeben, wenn mehr als 3 Schützen räumlich und zeitlich 

zusammenwirken. Dieses ist immer bei Erntejagden und Drückjagden der Fall. 

Welche Voraussetzungen für die Erlangung des Schießnachweises zu erfüllen sind, 

wird noch eine Verordnung der obersten Jagdbehörde regeln. Solange diese 

Verordnung noch nicht erlassen ist, kann der Schießnachweis durch die Teilnahme 

bei dem Hegeringschießen erlangt werden. Dieser ist dann für ein Jahr gültig. 

 

Die Zahlen der ASP sind in Deutschland rückgängig. Allerdings haben unsere 

Nachbarländer (Polen, Rumänien, Serbien, usw.) die Seuche nach wie vor nicht im 

Griff, sodass diese solche auch in Deutschland wieder ausbrechen kann. Vor diesem 



 
 
 
 

Hintergrund ist es wichtig, dass alles Schwarzwild, welches verendet im Revier 

gefunden wird, umgehend gemeldet wird, sodass diese untersucht werden können. 

Nur so ist es möglich, den Seuchenfall rechtzeitig zu erkennen und die Sperrzonen 

schnell einzurichten, sowie das Kerngebiet einzuzäunen. Auch besteht dann die 

Möglichkeit, umgehend eine starke Bejagung des Schwarzwildes vorzunehmen, um 

so die Infektionskette zu durchbrechen. 

 

Wichtig ist weiterhin, dass sowohl die Meldungen an das Wildtierkataster als auch an 

das Todfundkataster gemacht werden. Die entsprechende App für das 

Todfundkataster kann sich jeder auf sein Handy herunterladen. Durch diese 

dokumentierten Nachweise, kann dann gegenüber der Straßenverkehrsbehörde 

dargelegt werden, dass sich bei bestimmten Straßenabschnitten die Unfallzahlen 

häufen und somit dort durch das Aufstellen von Schildern gegebenenfalls mit 

Geschwindigkeitsbegrenzung reagiert werden muss. Erfasst werden müssen auf alle 

Fälle Schalenwild, Dachs und der Wolf. 

 

Aufgrund des Inkrafttretens der REACH – Verordnung muss auch der Schießstand auf 

bleifreie Schrotmunition umgestellt werden. Wir werden in diesem Jahr die 

entsprechenden Maßnahmen im Sommer nach dem 13. Juli 2024 ergreifen. Es 

werden dann die alten Netze aufgenommen und neue Netze ausgelegt, sodass 

danach nur noch mit bleifreier Schrotmunition auf unserem Schießstand in Hasenmoor 

geschossen werden darf. 

 

Des Weiteren ist die neue den LJV – Schießverordnung ab dem 1. April 2024 in Kraft 

getreten. Dementsprechend muss der Schütze auf dem Skeet- und Parcourstand 

sowohl einen ordnungsgemäßen Gehörschutz als auch eine Kopfbedeckung und eine 

Brille tragen. Ansonsten muss die Aufsicht den Schützen des Standes verweisen. Aber 

auch auf dem Trabstand sollte dieses beachtet werden, wobei dort auf alle Fälle auch 

ein Gehörschutz und eine Kopfbedeckung zutragen ist. Wir bitten alle, dieses zu 

beachten und der jeweiligen Aufsicht keine Schwierigkeiten zu bereiten. Durch die 

Änderung der Schießverordnung ist dieses verpflichtend und dient insbesondere dem 

Schutz des jeweiligen Schützen. 



 
 
 
 

Wir vom Vorstand wünschen allen Jägerrinnen und Jägern für die Zukunft viel Passion 

und reichlich Waidmannsheil, uns und allen Freunden der Jagd dazu Gesundheit, eine 

glückliche Hand und ein waches Auge für die Natur. 

 

Waidmannsheil 

Oliver Jürgens 

(Vorsitzender) 

  
 

 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 

 
Kreisjägerschaft Segeberg e.V. 

 

      
Kassenbericht für das Kalenderjahr  2023 

      
      Vorjahr Geschäftsjahr Planung 2024 
Vortrag 01.01.    €     103.657,06   €   101.980,62   €     125.500,00  
Einnahmen        
Mitgliedsbeiträge    €     168.062,21   €   174.760,74   €    176.000,00  
Spenden    €         3.782,00   €    17.133,00   €        3.000,00  
Maßnahmen Jagdsteuer   €         6.010,50   €    14.836,20   €      60.000,00  
Zuwendungen 
Jagdabgabemittel   €         8.684,00   €    19.109,00   €      81.300,00  
Pachteinnahmen    €         8.084,94   €      8.236,70   €        8.100,00  
Schießstand lfd. Betrieb   €       20.556,12   €    20.691,42   €      23.000,00  
sonstige Einnahmen   €       32.196,12   €    46.763,32   €      47.000,00  
vereinnahmte Umsatzsteuer   €         7.971,56   €    10.691,77   €      10.300,00  
erstattete Umsatzsteuer     €      2.006,85   €      17.000,00  
Zinserträge                     -   €     €                  -    
Einnahmen insgesamt       359.004,51 €   €   416.209,62   €     551.200,00  
        
Ausgaben        
        
Beiträge LJV / DJV   €       95.900,00   €    98.175,00   €      99.000,00  
Hegeringbeiträge    €       10.883,81   €    11.301,51   €      12.500,00  
Mitgliedsbeiträge    €            541,00   €         592,00   €           600,00  
Maßnahmen Jagdsteuer   €         4.055,50   €    16.691,20   €      60.000,00  
Geschäftsführung   €         5.460,00   €      6.675,00   €        7.000,00  
Sitzungen / Hauptversammlung   €         6.968,60   €      1.825,58   €        2.000,00  
Schießstand lfd. Kosten   €       19.486,69   €    50.600,76   €      30.000,00  
Öffentlichkeitsarbeit   €       17.394,12   €    13.718,07   €      14.000,00  
Jagdhornbläser    €         4.944,30   €      4.363,29   €        5.000,00  
Hundearbeit    €         7.314,92   €      4.715,60   €        5.000,00  
Schießwesen    €         5.022,85   €      4.774,92   €        5.000,00  
Niederwildhege / 
Wildtierrettung   €         6.309,36   €      7.665,28   €        8.000,00  
Investitionen    €       39.159,05   €    22.371,45   €    109.000,00  
Personalkosten    €       21.952,58   €    29.267,09   €      32.000,00  
Steuer- u. Rechtsberatung   €         2.634,36   €      2.923,65   €        3.000,00  
Porto, Telefon, Büromaterial   €         1.596,94   €      1.604,31   €        2.000,00  
Wareneinkauf Veranstaltungen     €         925,04   €        1.000,00  
gezahlte Vorsteuern   €         3.506,41   €      9.221,28   €      27.500,00  
gezahlte Umsatzsteuer   €         3.893,40   €      3.268,69   €                  -    
Ausgaben insgesamt   €     257.023,89   €  290.679,72   €    422.600,00  
         
Bestand am 31.12.   €     101.980,62   €   125.529,90   €    128.600,00  

      
Hasenmoor, 01.03.2024  Jennifer Schiller  
    - Schatzmeisterin -   



 
 
 
 

 
Kreisjägerschaft Segeberg                                                                                                 

24640 Schmalfeld 
Im LJV Schleswig-Holstein e.V.                                                                                                                   Dorfstraße 47 

Björn Schlatz                                                                                                                                          Tel.:04191/959293 
                                        Kreisschießobmann                                                                                                       Handy:0171/1438352 

 
 

Jahresbericht 2023 
 

Zu Beginn meines Jahresberichtes möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bedanken. Zunächst beim 
Vorstand der KJS Segeberg und des Weiteren beim Clubvorstand. Bei meinem Stellvertreter Jens-Peter Knuth, 
der alle Termine auf dem Stand koordiniert und immer mit Rat und Tat zur Seite steht. Bei Heidi Becker, sie sorgt 
jederzeit für unser leibliches Wohl, sowie bei den Hegeringschießwarten, den Junioren und ihren Betreuern und 
den vielen freiwilligen Helfern, ohne die kein reibungsloser Schießbetrieb möglich gewesen wäre.  
Weidmannsdank!        
                                                             
Neues vom Schießstand:     
                                                                                                                                                                            
Durch Mittel aus der Jagdabgabe und Leistungen der Kreisjägerschaft haben wir wieder viel zustande gebracht, 
erneuert und instandgesetzt. Genauso wie der Club für Jagdliches und Sportliches Schießen. Wir werden dieses 
Jahr noch eine Menge zu tun haben. Wer Lust und Zeit hat, kann sich gerne melden und mit anpacken, kommt 
und seht selbst was sich getan hat.    
 
Dafür möchte ich mich, auch im Namen meines Stellvertreters Jens-Peter Knuth, bei den freiwilligen Helfern 
bedanken. 
Weidmannsdank! 
 
Im letzten Jahr haben wieder alle Hegeringe ein Hegeringschießen durchgeführt mit einer guten Beteiligung. 
 
Wir haben unsere Kreismeisterschaft bei gutem Wetter auf dem Wolfsberg mit sehr guter Beteiligung 
durchgeführt. 
(kleine Platzierungsliste im Anhang) 
 
Es wurden die Landesmeisterschaft und das Landesparcoursschiessen Flinte bei uns durchgeführt mit sehr guten 
Platzierungen der Segeberger Schützen. 
 
Auch waren einige unserer Schützen zur Bundesmeisterschaft gereist und konnten auch einige Titel und 
Platzierungen mit nach Hause nehmen. 
 
Ein kräftiges Waidmannsheil auf alle Platzierten und Jagdschützen, die an den Wettkämpfen teilgenommen 
haben. 
                                                                                                                                                           
Ich hoffe auf gute Beteiligung am jagdlichen Schießen in der neuen Saison. 
 
 
Weidmannsheil 
 
Björn Schlatz  
(Kreisschießwart)  
  



 
 
 
 

 

Kreismeisterschaft 2023 
 

A-Klasse                                                    

1. Tobias Haacks  327 Pkt. 
2. Eike Remmers   318 Pkt. 
3. Björn Schlatz      314 Pkt. 

Alters-Klasse 

1. Hans-Jörg Faden  320 Pkt. 
2. Eike Schuldt  312 Pkt. 
3. Jens-Uwe Maier  309 Pkt. 

Damen 

1. Carina Hahn           299 Pkt. 
2. Wanja Ellerbrock  242 Pkt. 
3. Solvej Schmidt       233 Pkt. 

Kurzwaffe 

1. Björn Schlatz   184 Pkt. 
2. Michael Schirrmacher 184 Pkt. 
3. Hans-Jörg Faden  173 Pkt. 

Mannschaften 

1. Hegering VI   1259 Pkt. 
2. Hegering V   1186 Pkt. 
3. Hegering XII   1177 Pkt. 

 

B-Klasse 

1. Finn Leonhard   296 Pkt. 
2. Philip Penzlin    291 Pkt. 
3. Tim Schröder    278 Pkt. 

Senioren 

1. Uwe Erfurth                 324 Pkt. 
2. Hans-Jürgen Hamann  316 Pkt. 
3. Wolfgang Harm            282 Pkt. 

Junioren 

1. Thorben Mahlstedt    317 Pkt. 
2. Michael Wilken   316 Pkt. 
3. Lars Hahn   312 Pkt. 

Große Kombination 

1. Björn Schlatz 498 Pkt. 
2. Hans-Jörg Faden  493 Pkt. 
3. Michael Schirrmacher  488 Pkt. 

 

 



 
 
 
 

Bericht vom Begrünungsausschuss 
 
Im vergangenen Jahr gab es eine Reihe interessanter Vorhaben für den 
Begrünungsausschuss. Dabei setzt sich der Trend fort, weniger, aber dafür größere und 
aufwendigere Maßnahmen durchzuführen. 
Die beantragten Maßnahmen des vergangenen Jahres sind nach gemeinsamer Abstimmung 
vor Ort zwischenzeitlich genehmigt und befinden sich derzeit in der Umsetzung. 
Ein besonderes Ereignis war die Abnahme einer besonders umfänglichen Maßnahme, in der 
viele Möglichkeiten der Reviergestaltung durch Biotopmaßnahmen gebündelt angelegt 
wurden. So entstannt ein 3-reihiger Knick auf einem neu aufgesetztem Erdwall incl. 
Wildvertbißschutzzaun auf einer Länge von 1000 m, ergänzt um ein Gewässer mit ca. 400m² 
offener Wasserfläche und einer Streuobstwiese mit 60 Obsthochstämmen heimischer  
Obstarten. 
Neben der großen Vielfalt der Fördermaßnahmen für Feuchtbiotpe, Streuobstwiesen, 
Feldgehlöze, Einzelbäume und vieles mehr, gibt es zwischenzeitlich auf Antrag auch Zuschüsse 
bis zu 80 % für verschiedene Maßnahmen wie Umweltinformation, Besucherlenkung, 
Umweltbildung, Artenhilfsprogrammen, Fallen und Fallenmelder, Nistkästen, Bruthilfen… 
 
Und so läuft die Maßnahmenplanung im Einzelnen ab: 
 
Maßnahmen können auf allen Flächen, für die im Kr. SE. Jagdsteuer bezahlt wird, gefördert 
werden. Ausgleichsmaßnahmen und bereits begonnene Maßnahmen sind davon 
ausgeschlossen. 
Für die Mehrzahl der Biotopmaßnahmen sind öffentlich-rechtliche Genehmigungen 
einzuholen. (Wasserbehörde, Naturschutzbehörde, Forstbehörde…mit entsprechenden 
Beteiligungen weiterer Behörden wie bspw. Archäologisches Landesamt, Straßenbauamt…) 
Dieses ist mit Kosten und Lauferei verbunden. 
Um diesen Ablauf zu vereinfachen, gehen wir so vor, dass wir zuerst einmal einen 
gemeinsames Vororttermin mit Begrünungsausschuß und den zuständigen 
Behördenmitarbeitern vereinbaren, auf dem die Wünsche und Ideen des Antragstellers 
vorgestellt und besprochen werden. Finden die Planungen einvernämliche Zustimmung und 
das geplante Vorhaben ist förderfähig , händigen wir dem Antragsteller die erforderlichen 
Antragsunterlagen vor Ort aus.  Mit dem Wissen, dass die Maßnahme gefördert wird ( auch 
die Höhe der Fördersumme wird vorab soweit möglich besprochen ) kann nun die formelle 
Antragsstellung Planung und Umsetzung beginnen. Die Umsetzung kann dann innerhalb von 
3 Jahren erfolgen. 
Nach Fertigstellung erfolgt die gemeinsame Abnahme durch den Begrünungsausschuß, 
Kreisjägerschaft und der UNB und die Auszahlung des Förderbetrages durch die 
Kreisjägerschaft. 
Weitergehende Informationen finden Sie auf der Homepage der KJS Segeberg – Begrünung- . 
 
 
Gerd Büge, Oliver Stein, Heino Burmeister 
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Kreisjägerschaft Segeberg e.V., Kreishundeobfrau 
Heidi Fitzner, Tel: 0172-6077645 
E-Mail: heidi-fitzner@t-online.de 
Internet: www.kjs-segeberg.de 

 

 
Jagdhundeschule: Bericht 2023 

 
 

1. Jagdhundeschule Kreisjägerschaft Segeberg 
In nachfolgenden Hegeringen wurden Hundeführerlehrgänge und Hundetage mit den 
angegebenen Teilnehmerzahlen abgehalten: 
 
 

  Arbeit aus den Hegeringen 2023 
(W=Welpen, AP=Anlagenprüfungen wie z. B. VJP, BP=Brauchbarkeitsprüfungen - beinhaltet z. B. HZP, 
EAP, MP=Meisterprüfungen wie z. B. VGP, VPS, GP, Sw=Schweißprüfungen wie z. B. 
Brauchbarkeitsprüfung Schweiß, Verbandsschweißprüfung u. Verbandsfährtenschuhprüfung 20- u. 40-Std., 
So= Sonstige Prüfungen wie z. B. Bringtreue, Langschleppe, Stöbern)  
 
Hegering Kursleiter/in  W/AP BP I MP   Sw So     Hundetag        
I         Sommer   11  11 1    
II  Biss    18+ 10*     
III  Hauth                       7  
IV  Jürgens     10*                11  
V  Hausser     8  11                      8 8  13           
VI  Fitzner    18+ 10*                           
 10   
  Büge  18              4    
VII  Finnern                 1 1   
VIII  Maschmann           9  
IX  Reimers                        5  
X  Hinz              12      
XI  Schuldt    3 1        1    
XII  Lunau  22“    8 5        1 5   
*,“ und + = gemeinsame Hundekurse u. Hundetage  
ASP-Kadaversuchhundewartin  
St. Hausser Anzahl der ausgebildeten Hunde: 5 ASP-Schnuppertag: 27   
 
 
Folgende Hegeringe haben für 2024 nachfolgende Aktivitäten geplant:   
   Hundekursus (AP,BP,MP,Sw,So)   Hundetag  
Hegering I AP ab Jan, BP ab April     
Hegering II BP ab April, MP ab April 
Hegering III        September 
Hegering IV MP ab Mai      Februar 
Hegering V AP ab Feb., BP ab April, ASP ab Feb.   September 
Hegering VI  AP ab Feb., BP, MP, Sw ab April   September 
Hegering VII BP, MP ab April      Oktober 
Hegering VIII BP, MP ab April      Oktober 
Hegering IX Bauarbeit ab Mai      Oktober 
Hegering X  Sw ab April      
Hegering XI  BP, MP ab Mai 



 
 
 
 

 

Kreisjägerschaft Segeberg e.V. 
Kreishundeobfrau Heidi Fitzner   
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Hegering XII AP ab Feb., BP, MP ab Mai    August 
Hegering XIII        September 
Kadaversuchhunde ASP-Kursus                           März 
 

 
 

 

 

Welpenprägung und Junghunderziehung 
 werden von  
- Gerd Büge, Hartenholm, Tel.: 0171-3548114 
- Stefanie Hausser, Traventhal, Tel.: 0162-9451130 
- Arne Lunau, Leezen, Tel.: 01515-0495604 und  
- Norbert Sommer, Strenglin, Tel.: 0174-363966  
angeboten.  

Interessenten mit Junghunden können sich bei diesen Personen oder bei ihrem 
Hegeringhundewart bzw. der Kreishundeobfrau melden.  
Die Kurse laufen das ganze Jahr über.  
 
 
2. Veranstaltungen 2023 
�  Outdoor – Standdienst auf dem Stand der JARGE, Hundevorführung und Vorstellung 

der ASP Kadaversuchhundeführer 
� Schweißseminar für VGP/VPS-Anwärter  
� Theoretische Kurzvorträge zum Thema Prüfungsordnungen HZP,BP I und VGP,VPS 

 
 

3. Veranstaltungen 2024 
   

�  Outdoor – Standdienst auf dem Stand der JARGE 05.04.-07.04.2024 und 
Hundevorführung am 07.04.2024 

�  Schweißseminar für VGP/VPS-Anwärter 02.03.2024 
� Theoretische Kurzvorträge zum Thema Prüfungsordnungen HZP,BP I und VGP,VPS 
� Erste Hilfe für den Hund 10.06.2024  
 
Termine der o. g. Vorträge sowie weitere Veranstaltungen, die noch in Planung sind, 
werden im Internet veröffentlicht oder können bei der Kreishundeobfrau erfragt werden. 
 
 
4. Wanderpreis für die beste VGP in der Kreisjägerschaft 

 
 
 

  

 
Den Wanderpreis erhält Herr Stephan 
Hamann mit seinem Deutsch Langhaar 
Rüden „Isko vom Hollbäck“. Das Gespann 
erreichte im Jahre 2023 auf einer VGP im 
Segeberger Forst 334 Punkte im I. Preis mit 
Übernachtfährte.  
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5. Wanderpreis für die beste VPS in der Kreisjägerschaft 
 
 

  
 

 

 
 Den Wanderpreis erhält Frau Ellen Jürgens 

mit ihrer Ungarisch Kurzhaar Hündin "Lennja 
v.d. Wohldbeek“. Das Gespann erreichte im 
Jahre 2023 auf einer VPS in Lübeck   209 
Punkte im II. Preis. 

 
  

 Die Hundeführer, die im Jahre 2024 erfolgreich eine VGP oder VPS absolvieren, melden sich 
bitte bis zum 31.12.2024 bei Ihrem(r) Hegeringhundewart/in oder der Kreishundeobfrau, damit 
geprüft werden kann, ob diese den Preis erhalten. Die Richtlinien für die Vergabe der Preise 
können im Internet unter www.kjs-segeberg.de unter der Rubrik Jagdhundeschule nachgelesen 
werden. Wer sich bis zum genannten Termin nicht meldet, hat kein Anrecht auf den Preis.  

 
6.  Bauhunde 

Nachfolgende Hundeführer sind bereit mit ihren Bauhunden auf Kreisebene im Jagdbetrieb 
am Kunstbau zu arbeiten: 

1. Wiebke Bramesfeld  RT Tel. 0175 3530965 
2.      Stefan Gärtner, Weddelbrook PRT Tel. 0171 8172704  
3.  Sven Reimers, Kaltenkirchen PRT, DJT Tel. 0173 6269285 
4. Klaus Richter, Kisdorferwohld  Westfalent.  Tel. 0175 5462398  
5.  Solveij Schmidt, Weede  RT Tel. 0151 11578090 

 6. Norbert Sommer, Strenglin  DJT Tel. 0174 3639660 
  (auch Naturbau) 

 

7. Stöberhunde 
Nachfolgende Hundeführer sind bereit mit ihren Stöberhunden auf Kreisebene im 
Jagdbetrieb zu arbeiten: 
1. Martina Behrend, Tarbek Gonczy Polski   Tel. 0151 51113355 
2. Stefan Gärtner, Weddelbrook PRT    Tel. 0171 8172704 
3. Stefanie Hausser, Traventhal FT    Tel. 0162 9451130  
4. Arne Lunau, Leezen  KLM    Tel. 01515 0495604 
5. Christine Meissner, Eutin GS, FT    Tel. 0170 2209971 
6. Klaus Richter, Kisdorferwohld  Westfalent.     Tel. 0175 5462398 
7. Norbert Sommer, Strenglin DJT    Tel. 0174 3639660 
8. Oliver Stein, Nehms  DD/Lab    Tel.  0175 9305714 

 
Abschließend möchte ich mich bei allen Hegeringhundewarten sowie den Ihnen 
behilflichen Ausbildern, den Bauhundeführern, den Stöberhundeführern, der ASP-
Kadaversuchhundewartin, den ASP-Kadaversuchhundeführern, dem Nachsuchenwart 
und den Nachsuchenführern für die geleistete Arbeit bedanken. Ein ganz besonderer 
Dank gilt den Revierinhabern, die ihre Reviere für die Jagdhundeausbildung zur 
Verfügung gestellt haben. 
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Ich wünsche Ihnen im Namen der Hundewarte viel Waidmannsheil und weiterhin viel 
Freude bei der Hundearbeit! 

 
Kreishundeobfrau KJS Segeberg e.V.  



 
 
 
 

Liebe Jägerinnen und Liebe Jäger der Kreisjägerschaft Segeberg e.V., 
 
im abgelaufenen Jagdjahr 2023/2024 waren die Nachsuchengespanne aus unserer 
Kreisjägerschaft für Sie bei gutem und schlechtem Wetter im Einsatz und das nicht nur in 
den Revieren des Kreisgebietes.  
 
Die Nachsuchenführer waren mit ihren Hunden 239 mal für Sie mit Kontroll- und 
Nachsuchen auf unser heimisches Schalenwild unterwegs! 
 
Wobei die Nachsuchen auf angefahrenes Schalenwild immer einen gewissen Stellenwert 
haben und mit eingerechnet werden. 
 
Auch im Jagdjahr 2024/2025 stehen wir als Nachsuchengespanne mit unseren Hunden auch 
wieder für Sie mit der Arbeit auf der Wundfährte zur Verfügung! 
Scheuen Sie es nicht uns anzurufen, damit wir im Sinne des Tierschutzes und der 
Waidgerechtigkeit den Tieren plus Ihnen helfen können. 
Auch für eine Kontrollsuche sind wir uns nicht zu schade! 
 
Für das neue Jagdjahr wünschen wir Ihnen viel Gesundheit und Waidmannsheil auf der Jagd! 
 
Ho.-Rüd.-Ho. 
 
Kreisnachsuchenwart: Marcel Zickermann 

 
 

  



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 

Jahresbericht 2023 
Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
Auch in 2023 habe ich aus den Revieren und Hegeringen sowie den einzelnen Bereichen der 
Kreisjägerschaft Segeberg einige Berichte erhalten, die in unserem Mitteilungsblatt erschienen sind. 
Dabei gibt es „treue“ Schreiber, die regelmäßig etwas per Mail liefern, aber auch „Neulinge“, die 
Ideen und Veranstaltungen haben, die sie gerne auf unserer Homepage und im „Jäger“ finden 
möchten. 
Vielen Dank an alle Jägerinnen und Jäger, die mich mit Texten, Fotos und Anrufen versorgt haben! 
Und wieder meine Bitte an alle Reviere: Wir können nur in Erscheinung treten, wenn wir liefern! 
Wenn Ihr ein Thema oder eine Idee habt, dann meldet Euch bitte bei mir. 
Ein Hinweis: Die Redaktion beim Landesjagdverband bittet darum, dass die Berichte über die 
jeweiligen Kreis-Öffentlichkeitsobleute an den LJV geschickt werden. So soll der Überblick 
behalten bleiben. Außerdem ist es für mich gut, weil ich eure Berichte dann automatisch auf die 
Homepage setzen kann. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Pflege unserer Internetseite www.kjs-segeberg.de. Wenn sich an 
den Daten, Ansprechpartnern usw etwas ändert, dann sendet mir bitte eine kurze Nachricht  
(Telefon 0176-53957646, nicolescholmann@gmail.com). Ich würde mich freuen, wenn Ihr mir 
Fotos aus den Revieren (gerne auch Wildkamera) schickt, denn neue Fotos für unsere Homepage 
machen die Seiten lebendiger. Bitte achtet auf die Bildrechte. Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahre dürfen nur mit der Genehmigung beider Elternteile veröffentlicht werden. Das ist bei 
Ferienpass-Aktionen und Veranstaltungen in Kindergärten und Schulen wichtig. 
 
Eine Bitte an die Hegeringe: Sendet mir bitte die Kontaktdaten Eurer Öffentlichkeitsobleute (wenn 
vorhanden). 
 
Und sonst? 
 
Im März fand das jährliche Treffen der Kreis-Öffentlichkeitsobleute in Büsum statt. Auf der Sitzung 
wurde ich im Amt der stellvertretenden Landesobfrau – wir haben zwei Stellvertreterinnen – 
bestätigt. Im Kreise der Obleute haben wir uns vorgenommen, unsere Tätigkeit bzw unsere 
Aufgaben in einer Art Satzung oder Leitfaden festzulegen. Diese Ausarbeitung soll bei unserem 
kommenden Treffen im Frühjahr 2024 intensiviert werden. 
 
Im Frühjahr 2023 konnte ich eine Redakteurin des Hamburger Abendblatts an das Team des 
Schießplatzes Wolfsberg in Hasenmoor vermitteln. Sie hat unseren Platz besucht und im Rahmen 
eines Berichtes vorgestellt. Weiter gab es Anfragen zum Thema Wolf. 
 
 
 
Nicole Scholmann 
Öffentlichkeitsobfrau 
Kreisjägerschaft Segeberg 



 
 
 
 

 

M ike Albrecht      Nahe, 29. Februar 2024 
Obmann für        23866 Nahe 
Jugendarbeit      Tel.: 04535 / 8223 
der Kreisjägerschaft Segeberg    
 
 
Bericht für das Jahr 2023 
 
Im Jahr 2023 lag der Schwerpunkt der Jugendarbeit bei der Betreuung von Schulen und 
Kindergärten. Nach der langen Corona-Pandemie konnten vermehrt in nahezu allen 
Hegeringen die Jugendarbeit in und mit Schulklassen wieder aufgenommen werden. Die 
fundierte Arbeit in den Schulen und mit den Schulklassen fand großen Anklang, so dass 
festzustellen ist, dass die Schulen und auch die Kindergärten vermehrt an die Kreis- 
jägerschaft herantritt und diese nach Unterrichtsmöglichkeiten fragt. Es zeichnet somit ein 
Wandel bei den Lehrkräften ab, die gerne das fundierte Wissen der Jugendobleute in 
Anspruch nehmen. 
 
Anfang Juli fand ein Treffen aller Jugendobleute der Kreisjägerschaften Schleswig-Holstein 
im Lehrrevier Grönwohld statt. Als Gast konnte dort Frau Annette von Karp, 
Geschäftsführerin der Stiftung Wald & Wild in Mecklenburg-Vorpommern begrüßt 
werden. Nach einem ausführlichen Rundgang durch das Lehrrevier Grönwohld wurde bei 
einem anschließenden Essen die Jugendarbeit in Mecklenburg-Vorpommern durch Frau 
von Karp vorgestellt. Frau von Karp entwickelte einen Rucksack für die Jugendarbeit, mit 
Inhalt von nützlichen Gegenständen und Anregungen für Jugendarbeit. Jede Kreisjäger-
schaft erhielt einen Rucksack für die Jugendarbeit vor Ort überreicht.  
 
Im Herbst unterstützten die Jugendobleute an einem Wochenende die Jubiläumsfeier der 
Frankonia-Filiale in Kaltenkirchen. Als großer Sponsor des Landesjagdverbandes wurde 
hier mit dem Infomobil unterstütz und die aktuelle Arbeit der Jugendarbeit vorgestellt.  
Viele interessierte Bürger*innen nahmen das Angebot an und fanden die Arbeit der 
Jägerschaft mit dem Infomobil aufklärend und interessant. Somit gab es ein sehr positives 
Feedback für die Aktion. An dieser Stelle möchte ich dem Hegering IX für die Organisation 
und Unterstützung danken. 
  
Ich möchte es nicht versäumen den Jugendobleuten, Jägern aus den Hegeringen und den 
freiwilligen Helfern für Ihre pädagogisch wertvolle Arbeit zu danken. Die Arbeit der 
Jugendobleute wird alltäglich mit der Freude der Kinder belohnt. Die Jugendarbeit prägt 
die Jägerschaft der Zukunft. 
 
Mike Albrecht 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 

 



 
 
 
 

Vorstand der Kreisjägerschaft Segeberg e.V. 
 

Vorsitzender: Oliver Jürgens · Jürgensweg 20   
23795 Bad Segeberg 
Tel.: (p) 04551 – 840 709    (d) 04551 – 990 70    
(d) Fax: 04551 – 990 777 
E-Mail:  juergens@kanzlei-tews.de      ·      
Mobil:  0170 3823636 
 

Stellvertretender 
Vorsitzender: 
 

Marcel Zickermann  
23812 Glashütte 
Mobil: 0172-9431128 
 

Schrift- & Geschäftsführer: Heino Burmeister · Kiefernweg 8   
24640 Hasenmoor 
E-Mail: h.burmeister@hasen-moor.de 
Mobil: 0151-59108112 
 

Schatzmeister: Jenny Schiller · Bargenhöven 1 · 
23813 Blunk 
Mobil: 0172-6524732   
E-Mail: jenne.kongehl@gmail.com 
 

Beisitzer: Oliver Stein  ·   24635 Daldorf 
Mobil: 0175-9305714 
E-Mail: olistein@aol.com  
 

Beisitzer: Arne Klees-Bruhn  ·   23795 Schieren 
Mobil: 0170-6370938   
E-Mail: arne@klees-bruhn.de 
  

Beisitzer und 
Kreisjägermeister: 

Klaus Rathje  ·   23795 Groß Rönnau 
Tel.: 04551 – 820 85   ·   Fax: 04551 – 820 85 
E-Mail: kjm.rathje@gmail.com  
 

 
Jagdbehörde  
 

 
Mike Albrecht  ·   Hamburger Straße 30    
23795 Bad Segeberg 
Tel.: 04551 – 9519447    ·     Fax: 04551 99816 
E-Mail: mike.albrecht@kreis-se.de  

  
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 

Obleute der Kreisjägerschaft Segeberg 
   
Begrünung: Oliver Stein  ·   24635 Daldorf 

Tel.: 04328 – 17 124     ·     Fax: 04328 – 72 23 07 
E-Mail: olistein@aol.com  
 
Gerd Büge  ·   24628 Hartenholm 
Tel.: 04195 – 1383 
E-Mail: info@gaertnerhof-buege.de  
 

Bläser: Christiane Stock  ·   23795 Schackendorf 
Mobil:  0172 – 4208808 
E-Mail: christianestock@gmx.de 
   

Hunde: Heidi Fitzner  ·   Zum Ries 7   ·   23845 Borstel 
Mobil:  0172 – 60 776 45     
E-Mail: heidi-fitzner@t-online.de  
 

Nachsuchenwart: 
 
 
ASP 
Kadaversuchhundewartin: 

Marcel Zickermann  ·   Waldarbeitergehöft 1    
23812 Glashütte 
Mobil: 0172 94 31 128 
 
Stefanie Hausser  ·  Brookredder 8   
23795 Traventhal 
Mobil: 0162 – 9451130  ·  steffi@federfarm.de 

 
Schießobmann: 
 
 
 
 
Stellvertreter  und  
Platzwart Wolfsberg: 
 
Club für jagdliches 
Schießen: 
 
Munitionsverkauf: 

Schießstand Wolfsberg in Hasenmoor:  
0 41 95 - 99 04 67 
Björn Schlatz  ·   24640 Schmalfeld 
Tel.: 04191 – 95 92 93  ·  Mobil: 0171 - 143 83 52 
Schlatz-andrea@t-online.de  
 
Jens-Peter Knuth   ·   23795 Bad Segeberg 
Tel.: 04551 – 84 215  ·  Mobil: 0176 - 35 49 68 21 
 
Holger Möller, Präsident · Tel.: 04552-1711 / 
0176 623 899 95 
 
Teckelbau  ·  Am Schießstand 1  
24620 Hasenmoor 
Tel.: 0151 65071183   
Info@teckelbau.de  

Jagdschutz: Wolfram Witte  ·   24628 Hartenholm 
E-Mail: amaruk@web.de 
Mobil: 0157-84107195 
 

Jugendarbeit Mike Albrecht  ·  23866 Nahe 
Tel.: 04535 – 82 23     ·     Mobil:  0173 95 58 811 
E-Mail: mike.albrecht@kreis-segeberg.de 
 
 
 



 
 
 
 

Öffentlichkeit 
Homepage: 

Nicole Scholmann·Hüttkahlen 35·23866 Nahe 
E-Mail: nicolescholmann@gmail.com · Mobil:  
0176-53 95 76 46 
 

 
Niederwildhegeringleiter der Kreisjägerschaft Segeberg 

 
Hegering I  
Wardersee 

Klaus-Dieter Schlüter  ·   23820 Eilsdorf 
Tel.: 04553 – 99 66 46,  (d) 04331 – 9453 344     
Fax (d) 04331 – 9453 349 
E-Mail:  schlueter-eilsdorf@gmx.de      
Mobil: 0172 89 44 642 
 

Hegering II  
Seedorf 

Ulrike Isenberg  ·   23827 Travenhorst   
E-Mail: windundwasser@web.de 
Mobil: 0162 1020506 
 

Hegering III  
Bornhöved 

Dirk Tensfeldt  ·   24619 Tarbek 
Tel.: 04323 – 74 13               
E-Mail: d.tensfeldt@freenet.de  
Mobil: 0162 600 20 65 
 

Hegering IV  
Bad Segeberg 
  

Dennis Schiller  ·   23813 Blunk 
E-Mail: Hegering4-segeberg@gmx.de 
Mobil:  0173 1524264 
 

Hegering V  
Neuengörs 

Hans – Jürgen Hamann  ·   23845 Bühnsdorf 
E-Mail: hjh2811@web.de 
Mobil: 0171 9715295 
 

Hegering VI  
Hartenholm 

Frank Zabel  ·   24628 Hartenholm 
E-Mail: frank.zabel@gmx.de 
Mobil: 0151-50564975 
 

Hegering VII  
Itzstedt 

Jörg Einfeldt  ·   23866 Nahe 
E-Mail: hegering7@dg-email.de 
Mobil: 0176 62135524 
 

Hegering VIII  
Kisdorf 

Thomas Liedtke  ·  24641 Sievershütten 
Tel.: 0172 6220121 
E-Mail: Liedtke.Hegering8@gmail.com 
 

Hegering IX  
Kaltenkirchen 

Henning Schwartinsky  ·   24640 Schmalfeld 
Tel.: 0174 9635042  
E-Mail:  Hegering9kaltenkirchen@aol.com 
 

Hegering X 
Bad Bramstedt 

Andreas Falk  ·   24616 Armstedt 
Tel.: 04324 – 88 22 843      
Mobil:  0173 – 36 55 038   
E-Mail:  willi.falk@web.de  



 
 
 
 

 
Hegering XI  
Großenaspe 

Thomas Siemen  ·   24623 Großenaspe 
E-Mail: siemen@ara-co2.de   
Mobil: 0162-53 79 485 
 

 
 
Hegering XII  
Leezen 

Carina Hahn  ·  23866 Nahe 
E-Mail: carinahahn95@yahoo.de 
Mobil: 0151 72475400 
 

Hegering XIII  
Norderstedt 

Thorben Mahlstedt  ·  22844 Norderstedt 
E-Mail: thorben.mahlstedt@freenet.de 
Mobil: 0152 32708598 

  
 

Hochwildhegeringleiter der Kreisjägerschaft Segeberg 
 
Hochwildring Segeberger Heide 
Walter Mahnert     ·    24623 Großenaspe 
E-Mail: info@hochwild-se.de    ·     Mobil:  0152 – 33514921  
 
Rotwildring Hasselbusch 
Markus Musser  ·   25355 Heede 
Tel.: 04123 – 922 66 43    ·    Mobil:  0172 42 51 684   ·    
E-Mail:  ag_kaki.fhg@gmx.de  
 
Damwildring Ost 
Norbert Sommer  ·  23820 Strenglin  
Tel.: 04556 - 541     ·     Fax: 04553 - 710     ·     Mobil:  0174 - 36 39 660 
E-Mail: nsommer541@gmail.com 
 
Hegebezirk Segeberg Nord 
Peter Karamnow  ·   23823 Seedorf 
Mobil: 0172 43 63 523 
 
Dam- und Schwarzwildring Pettluis 
Thomas Jacobi  ·  24635 Daldorf 
Mobil: 0175 2211931 
E-Mail: thomas.jacobi@forst-sh.de 
 
Damwildring Kisdorfer Wohld 
Jasper Müller  ·   24568 Kattendorf 
Mobil: Tel. 0174 886 88 28 
E-Mail:  jasper_mueller@web.de   
 
Damwildring Tralau-Borstel 
Christian Scherrer  ·  23843 Bad Oldesloe 
Mobil: 0171-4139601 
E-Mail: christian.scherrer@t-online.de 
 



 
 
 
 

 

 
 
 


